
MieterInnen in Berg Fidel
kämpfen gegen die LEG

LEG - ES REICHT!

Geschichte Juli 2019 - Mai 2021



Was ist Berg Fidel Solidarisch?



Anfang 2018

Idee von Berg
Fidel Solidarisch

es wird sich nur
etwas verändern, wenn wir uns selbst
organisieren und gemeinsam dafür
kämpfen!

Sommer 2018

Wir
wollen mit den Menschen hier
sprechen

Problemen mit der LEG

gemeinsam aktiv

"Ich habe einen Brief bekommen wegen einer Mieterhöhung. Auf
diesem Zettel habe ich angekreuzt, dass ich nicht einverstanden
bin, Kurz vor Weihnachten kam die Überraschung: Ich sollte 200

Euro extra bezahlen für den Widerspruch. ich bin nicht zum
Anwalt gegangen, weil das sehr teuer gewesen wäre. Am Ende

habe ich der LEG das Geld bezahlt. 300 Euro - für nichts. Die
Mieterhöhung kam trotzdem."



"Ein Hausmeister würde schon viel verbessern. EIner, der kommt und
schaut, was man braucht. Wir haben einen Hausmeister für ganz

Münster. Der LEG geht es nur um den Profit. Als es früher noch
jemanden gab, konnte man schnell hingehen und es wurde sich

gekümmert. Jetzt haben wir nicht mal einen Schlüssel für unseren
Keller. Und man erreicht niemanden mehr. Das ist Unsinn ohne Ende!"

"Die LEG will uns kündigen, weil wir angeblich nicht vernünftig die Miete
bezahlen. Seitdem wir viele Schäden in der Wohnung haben, haben wir
die Miete um 30% gekürzt. Das Geld will die LEG aber haben und hat
deshalb die Kündigung geschrieben. Wir sollen angeblich ca. 4000 Euro
zurückzahlen. Dabei ist in der Wohnung alles kaputt, fast nichts wurde
repariert. Deshalb haben wir nicht bezahlt. Das ist nur Verarschung: die
wollen kassieren, aber etwas ausgeben und reparieren machen sie
nicht."

Juli 2019

‚Haustürbefragungen‘

September 2019

ersten Treffen



Dezember 2019

großen Versammlung

Ziel: 300
Unterschriften!

sich gemeinsam zu
organisieren



"Solidarität heißt für mich: Zusammenhalten. Ob du alt bist oder jung.
Wir sprechen über die gleichen Probleme. Wir sind zusammen. Manche
sind nicht einverstanden mit dem ganzen System, manche nur nicht mit

der LEG - das ist schon ok. Die Hauptsache ist, dass alle mitmachen.
Nach dem Motto: Wenn du heute nicht kämpfst, bist du morgen noch

mehr unterdrückt."

Aktiven-Treffen nach der
Versammlung

gemeinsam etwas tun!



"Die Wohnung ist eine Katastrophe. Es ist alles voller Schimmel,
in allen Zimmern, auch den Kinderzimmern. Mein Sohn hat

Bronchitits und darf hier eigentlich gar nicht schlafen.
Türrahmen, Türen und das Licht im Flur sind kaputt. Seit drei
Monaten haben haben wir kein warmes Wasser und keine
Heizung. Wir haben schon hier im Wohnzimmer zusammen

geschlafen, weil es zu kalt ist. Das geht so nicht!"

Januar 2020

Februar 2020



"Wir müssen streiken - mehr nicht. Ehrlich, über 3000 Leute aus
ganz Berg Fidel, die Familien und kleinen Kinder, alle zusammen
zum Ludgeriplatz. Mit Schildern, Plakaten und laut. Das Fernsehen
soll kommen. Vielleicht haben wir dann eine gute Chance."

März 2020

März 2020 - Lockdown



"Die LEG ist eine Mega-Mafia. Um etwas zu ändern, müssten
eigentlich alle protestieren. Vielleicht reicht es, wenn es alle in Berg

Fidel machen. Aber eigentlich müsste es in allen LEG-Siedlungen
einen Zusammenschluss der Mieter geben. Wir müssen mehr Leute

sein und zusammenhalten."

Juli 2020

nochmal einen offenen
Brief

Hausmeister und zwar sofort!

Fernsehbeitrag

Juli 2020

Erfolg!

Reparaturen

Sprechstunden



September 2020

bla bla bla.
Die Probleme bleiben aber die
gleichen!

Wirmüssenweiterkämpfen.
Stände vor dem

Supermarkt.



Oktober 2020

nächsten Lockdown

November 2020



März 2021

Brief
100

Unterschiften

April 2021

"Der Oberchef von der LEG guckt nur auf‘s Konto. Wenn Geld
reinkommt, ist alles gut. Wenn nicht, dann schicken sie eine fristlose
Kündigung. Der soll mal sehen, wie es hier aussieht. Die LEG sind
Verbrecher! Das ist genau das gleiche wie mit dem Chef auf der
Arbeit. Wenn man nicht sagt „das geht so nicht“, dann machen die
mit einem, was sie wollen. Wir wollen vernünftige Wohnungen haben
und gut behandelt werden. Dafür müssen wir kämpfen!"



Mai 2021

lautstarkes Zeichen

Wir
stehen solidarisch an eurer Seite!

Dass es
sich lohnt, zusammen zu kämpfen und
das das auch schön aussehen kann
und Spaß macht.

hoffnungsvoll, dass sich etwas ändern
kann

Wir haben mit der Demo ein starkes
Zeichen gesetzt! Doch das wird nicht
die letzte Demo gewesen sein! Wir
haben Mut und Energie bekommen,
weiterzumachen: Wir werden uns
weiterhin solidarisch zusammen-
schließen und gegen die LEG
kämpfen! In Berg Fidel und
deutschlandweit! LEG es reicht! Für
eine solidarische Gesellschaft!

Demonstration "LEG - Es Reicht"







In der Mietergruppe von Berg Fidel Solidarisch
organisieren wir uns, um gemeinsam für Verbesserung

zu kämpfen.

Werde mit uns aktiv!
Nur gemeinsam sind wir stark!

"Berg Fidel Solidarisch ist eine tolle Idee. Wir hätten nicht geglaubt,
dass so etwas kommt. Wir haben schon viel versucht, z.B. bei der
Verbraucherzentrale. Das hat aber alles nichts gebracht. Jetzt

bringt es was - z.B. hat die LEG sich in einem Brief bei uns
entschuldigt, das ist ein Zeichen dafür."

"Die erste Versammlung war richtig schön, weil so viele Leute
gekommen sind. Dann merkt man, dass man nicht alleine ist. Es ist

toll, dass wir zusammenhalten und gemeinsam kämpfen!"

"Bei den Treffen sagt jeder, was er meint. So kommen viele
Vorstellungen zusammen, was wir machen können. Ich komme

sehr gerne zu den Treffen. Es macht Spaß und ich treffe Leute und
habe gute Unterhaltungen. Und man sieht immer kleine Erfolge

unserer Arbeit."

"Wenn ich unzufrieden bin, versuche ich was dagegen zu machen und
diese Hilfe gibt es in unserer Gruppe. Es ist super, wenn man etwas

macht – nicht nur für sich, sondern auch für andere. Die Idee ist super,
ich fühle mich selbst auch besser. Und man lernt sich als Nachbarn

besser kennen."


